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Liebe Eltern, 

 

auch, wenn Sie sich hoffentlich mit Ihren Familien noch in einem entspannten 

Ferienmodus befinden, möchte ich den Schulbeginn am 31.08.2020 aufgreifen 

und Ihnen Mitteilungen zukommen lassen, die vom Ministerium für Bildung in 

Thüringen vorgegeben wurden.  

Grundsätzlich ist es bereits am 1. Schultag möglich, zu einem Regelbetrieb 

zurückzukehren.  

Dazu wurde ein 3- Stufen- Plan (Ampelsystem) entwickelt: 

Stufe 1: grün 

Stufe 2: gelb 

Stufe 3: rot 

 

Grün: Keiner der unmittelbar Beteiligten wurde positiv auf das Coronavirus 

getestet. Das allgemeine Infektionsgeschehen in der Region ist niedrig. Das 

volle Unterrichts- und Betreuungsangebot steht allen Kindern zur Verfügung. 

Das gesamte Personal ist anwesend, die Risikogruppen sind aufgehoben. 

Vorbeugende Infektionsschutzmaßnahmen sind weiter einzuhalten. 

 bereits eingeübte Maßnahmen der persönlichen Hygiene 

 konsequentes Lüften der Räume 

 im Klassenraum und auf dem Pausenhof sind keine Mund- und 

Nasenbedeckungen zu tragen 

 Betretungsverbot für Personen mit Symptomen  

 Betretungsverbot für Reiserückkehrer aus Risikogebieten 

 während des Unterrichts und im Hort keine Mindestabstände  
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 Schüler mit Risikomerkmalen sind verpflichtet, die Schule zu besuchen 

(schwerwiegende Einzelfälle mit der Schulleitung absprechen) 

 Verzicht auf Körperkontakt wie Umarmungen oder Begrüßung durch 

Handschlag 

 gründliche Händehygiene 

 Husten und Niesen in Einmaltaschentücher oder Armbeuge 

 Kontaktprotokolle werden weiter von Personen ausgefüllt, die nicht in der 

Schule lernen oder arbeiten (Eltern oder andere Besucher melden sich 

hierzu im Sekretariat) 

 Sport- und Schwimmunterricht finden statt 

 Elterngespräche und Elternabende dürfen durchgeführt werden 

Gelb: Es erfolgt ein eingeschränkter Präsenzbetrieb mit erhöhtem 

Infektionsschutz. Dieser Fall tritt ein, wenn ein begrenztes 

Infektionsgeschehen zu beobachten ist. Es kann zu Einschränkungen der 

Betreuungszeiten kommen. Präsenz- und Distanzunterricht greifen wieder.  

 Betretungsverbot für alle Kontaktpersonen 

 Meldung an das Gesundheitsamt 

 Personal, das einer Risikogruppe angehört, kann vom Präsenzunterricht 

befreit werden 

 Unterricht und Betreuung in festen Gruppen mit festem Personal 

 Kein Kontakt zwischen den Gruppen 

 Einhaltung des Abstandgebotes 

 Kinder mit Risikomerkmalen können nach Vorlage eines ärztlichen 

Attests vom Präsenzunterricht befreit werden 

Rot: Bei stark steigenden Infektionszahlen muss die Schule vorübergehend 

geschlossen werden. Bei akutem Bedarf kann eine Notbetreuung angeboten 

werden. Die Entscheidung treffen die zuständigen örtlichen Behörden. 

 Organisation des häuslichen Lernens durch die Schule 

 Sicherstellung von regelmäßiger Kommunikation zwischen Elternhaus 

und Schule 

 Einsatz digitaler Lehr- und Lernformen ist keine Verpflichtung 

 

Wir denken nun erst einmal ganz unpolitisch grün und sehen uns im neuen 

Schuljahr gesund wieder. 

 

Ihre Frau Rink. 


